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Der Rat der Universitätsstadt Siegen hat  in seiner Sitzung am 14. September 2022 aufgrund der §§ 48 Abs. 1, 
89 Abs. 1 Nr. 4, 5 und 7 der Bauordnung für das Land Nordrhein‐Westfalen vom 14. September 2021 (GV.NRW. 
S. 1086) und des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein‐Westfalen in der Fassung der Bekanntma‐
chung vom 14. Juli 1994  (GV. NRW 1994, S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 1. Dezember 2021  (GV. 
NRW. S. 1353), folgende Satzung beschlossen: 

 
§ 1 

Geltungsbereich 
 

Die Satzung gilt  für das gesamte Gebiet der Universitätsstadt Siegen. Regelungen  in Bebauungsplä‐
nen oder sonstigen Satzungen, die von Regelungen dieser Satzung abweichen, bleiben unberührt. 
 

§ 2 
Herstellungspflicht und Begriffe 

 
(1) Bei  der  Errichtung,  wesentlichen  Änderung  oder  wesentlichen  Nutzungsänderung  baulicher 

Anlagen, bei denen ein Zu‐ und Abgangsverkehr mittels Kraftfahrzeug oder Fahrrad zu erwarten 
ist,  sind notwendige Stellplätze  (im Folgenden  "Stellplätze") und notwendige Abstellplätze  für 
Fahrräder (im Folgenden "Fahrradabstellplätze") in ausreichender Anzahl herzustellen. 

 
(2) Stellplätze und Fahrradabstellplätze sind spätestens zum Zeitpunkt der Nutzungsaufnahme bzw. 

Benutzbarkeit der baulichen und sonstigen Anlagen  fertigzustellen. Stellplätze und Fahrradab‐
stellplätze können auch in Form von Garagen nachgewiesen werden. Die notwendigen Stellplät‐
ze dürfen nicht zweckentfremdet benutzt werden. 

 
(3) Für  Stellplätze, deren Nutzung Menschen mit Behinderung  vorbehalten  ist,  gilt  ausschließlich 

die  Rechtsverordnung  gemäß  § 49 Bauordnung NRW.  §§ 13, 88  Sonderbauverordnung  NRW 
bleiben unberührt. 

 
§ 3 

Anzahl der notwendigen Stellplätze und Fahrradabstellplätze 
 
(1) Die Anzahl der Stellplätze und Fahrradabstellplätze ergibt  sich aus der Anlage Nr. 1  zu dieser 

Satzung und den nachfolgenden Regelungen. Besteht  tatsächlich ein geringerer oder höherer 
Bedarf an Stellplätzen und/oder Fahrradabstellplätzen als die Richtzahlentabelle in Anlage Nr. 1 
vorgibt,  legt  die  Bauherrschaft  dies  anhand  einer  begründeten  Einzelfallberechnung  dar.  Be‐
steht aus Sicht der Bauaufsichtsbehörde ein geringerer oder höherer Bedarf, teilt sie dies unter 
Angabe der maßgeblichen Gründe der Bauherrschaft mit und  fordert sie auf, eine begründete 
Einzelfallberechnung vorzulegen. Die Anwendung eines aus der Einzelfallbetrachtung hervorge‐
henden Stellplatzansatzes sowie möglicher Abweichungen obliegt der Universitätsstadt Siegen. 

 
(2) Für bauliche und sonstige Anlagen, deren Nutzungsart  in der Anlage Nr. 1 nicht aufgeführt  ist, 

richtet sich die Anzahl der Stellplätze und Fahrradabstellplätze nach dem voraussichtlichen tat‐
sächlichen Bedarf. Dabei sind die in der Anlage Nr. 1 für vergleichbare Nutzungen festgesetzten 
Zahlen als Orientierungswerte heranzuziehen. 

 
(3) Bei Anlagen mit verschiedenartigen Nutzungen bemisst sich die Anzahl der Stellplätze und Fahr‐

radabstellplätze nach dem größten gleichzeitigen Bedarf, wenn die wechselseitige Benutzung si‐
chergestellt  ist.  Eine  solche wechselseitige  Benutzung  ist  bei  öffentlich‐rechtlicher  Sicherung 
auch bei der Bestimmung der Anzahl der Stellplätze und der Fahrradabstellplätze verschiedener 
Vorhaben in zumutbarer Entfernung zulässig. 

 



Handbuch: Ortsrecht der Stadt Siegen  Ordnungsziffer 63.020 

 
 

 
Stellplatzsatzung der Universitätsstadt Siegen  Seite 3 

(4) Stellplätze müssen ohne Überquerung anderer Stellplätze ungehindert erreichbar sein. Nur bei 
Wohngebäuden der Ziffer 1.1 der Anlage Nr. 1 zu dieser Satzung sind zwei hintereinander  lie‐
gende Stellplätze zulässig, sofern diese eindeutig der gleichen Wohneinheit zugeordnet werden. 

 
(5) Werden in einem vor dem Inkrafttreten der Satzung fertiggestellten Gebäude 

 
1. in Folge einer Nutzungsänderung oder 
2. durch Ausbau und/oder Neubau des Dachgeschosses 

 
erstmalig oder zusätzlich Wohnungen geschaffen, so brauchen Stellplätze und/oder Fahrradab‐
stellplätze nicht hergestellt zu werden, soweit die Herstellung von Stellplätzen und/oder Fahr‐
radabstellplätzen auf dem Grundstück nicht oder nur unter großen Schwierigkeiten möglich ist. 
In diesem Fall ist ein Nachweis seitens der Bauherrschaft verpflichtend. 
 

(6) Ergeben  sich  bei  der  Ermittlung  der  Zahl  der  Stellplätze  oder  der  Fahrradabstellplätze Nach‐
kommastellen,  ist kaufmännisch auf ganze Zahlen ab‐ oder aufzurunden. Gerundet wird dabei 
nach einer eventuellen Reduzierung nach Maßgabe der folgenden Absätze. 

 
(7) Die Anzahl herzustellender Stellplätze kann nach Lage und Qualität der Anbindung an den öf‐

fentlichen Personennahverkehr unter den  in Anlage Nr. 2 genannten Voraussetzungen   um bis 
zu 30 % reduziert werden. Der verpflichtende Nachweis der Voraussetzungen zur Reduzierung 
ist seitens der Bauherrschaft zu erbringen. 

 
(8) Bis zu 25 % der Stellplätze, maximal  jedoch 25 Stellplätze, können durch die Schaffung von zu‐

sätzlichen Fahrradabstellplätzen ersetzt werden. Dabei  sind  für  je einen ganzen Stellplatz vier 
Fahrradabstellplätze herzustellen. 

 
(9) Die Pflicht zur Herstellung der Stellplätze kann durch besondere Mobilitätsmaßnahmen gemäß 

der Anlage Nr. 3  für  besondere Maßnahmen  zu  dieser  Satzung  um maximal  20 %  ausgesetzt 
werden,  solange  und  soweit  nachgewiesen wird,  dass  der  Stellplatzbedarf  durch  diese Maß‐
nahmen nachhaltig verringert wird und soweit nach Absatz 1 mehr als 5 Stellplätze notwendig 
sind. Bei Vorhaben in Gebietszone 1 ist eine Aussetzung ebenfalls bei bis zu 5 Stellplätzen mög‐
lich.  Die  besonderen Maßnahmen  sind  öffentlich‐rechtlich  zu  sichern. Wird  eine Maßnahme 
nach Satz 1 über die gesamte Dauer einer befristeten Aussetzung der Stellplatzpflicht vorgehal‐
ten, gilt die Stellplatzpflicht nach Ablauf dieses Zeitraums insoweit als erfüllt. Die Aussetzung ist 
zu widerrufen, wenn  innerhalb des Aussetzungszeitraumes der Nachweis, dass die Vorausset‐
zungen für die Aussetzung der Stellplatzpflicht noch erfüllt sind, nicht mehr erbracht wird. Der 
Widerruf der Aussetzung aufgrund der Nichtvorhaltung der vereinbarten besonderen Maßnah‐
men oder der Nichteinhaltung der Nachweispflicht zieht eine nachträgliche Herstellungs‐ oder 
Ablösepflicht nach sich. Sofern ausgesetzte Stellplätze abgelöst werden sollen, gilt der zum Zeit‐
punkt der Ablösung maßgebliche Ablösungsbetrag. 

 
§ 4 

Standort, Größe und Beschaffenheit von Stellplätzen und Fahrradabstellplätzen 
 
(1) Stellplätze  und  Fahrradabstellplätze  sind  auf  dem  Baugrundstück  oder  auf  einem  geeigneten 

Grundstück  in zumutbarer Entfernung, dessen Benutzung für diesen Zweck öffentlich‐rechtlich 
gesichert  ist, herzustellen und dauerhaft  zu unterhalten. Zumutbar  ist eine  fußläufige Entfer‐
nung notwendiger Stellplätze zum Baugrundstück von maximal 500 m, bei Wohnungsbauvorha‐
ben von maximal 300 m. Bei notwendigen Fahrradabstellplätzen darf die Entfernung zum Bau‐
grundstück maximal 100 m betragen. Wenn Gründe des Verkehrs dies erfordern, kann  im Ein‐
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zelfall bestimmt werden, dass die Stellplätze auf dem Baugrundstück oder auf einem anderen 
Grundstück herzustellen sind. 

 
(2) Stellplätze müssen so angeordnet und ausgeführt werden, dass ihre Benutzung die Gesundheit 

nicht schädigt und Lärm oder Gerüche das Arbeiten und Wohnen, die Ruhe und die Erholung in 
der Umgebung nicht über das zumutbare Maß hinaus stören. 

 
(3) Stellplätze sind gemäß § 125 der Verordnung über Bau und Betrieb von Sonderbauten (Sonder‐

bauverordnung ‐ SBauVO) vom 2. Dezember 2016 in der jeweils gültigen Fassung herzustellen. 
 

(4) Zu‐ und Abfahrten  zu  Stellplätzen dürfen an der öffentlichen Verkehrsfläche maximal 3,50 m 
breit sein. Unter Berücksichtigung der Leichtigkeit und Sicherheit des Verkehrs kann mit allen an 
die öffentliche Verkehrsfläche angrenzenden Breiten der Zu‐ und Abfahrten  in der Summe auf 
maximal 7,50 m abgewichen werden, wenn diese maximal 50 % der Grundstücksgrenze zur öf‐
fentlichen Verkehrsfläche ausmachen. 

 
(5) Auf die Anforderungen an eine gebäudeintegrierte Lade‐ und Leitungsinfrastruktur für die Elekt‐

romobilität nach dem Gebäude‐Elektromobilitätsinfrastruktur‐Gesetz (GEIG) in der jeweils gülti‐
gen Fassung wird verwiesen. 

 
(6) Werden  auf  einem Grundstück mehr  als  vier  Stellplätze  geschaffen,  ist  für  je  fünf  Stellplätze 

mindestens ein standortgerechter Laubbaum und dem Standort entsprechender Wuchs  inner‐
halb der Stellplatzfläche zu pflanzen. Die Pflanzorte  sind so zu wählen, dass durch die Bäume 
der  Eindruck  der  befestigten  Grundstücksfläche  abgemildert wird.  Die  Bäume  sind wie  folgt 
fachgerecht zu pflanzen und zu unterhalten: Laubbaum 1. Ordnung mit Hochstamm, Stammum‐
fang 16‐18 cm und Drahtballierung oder vergleichbar. Reine Kugelformen sind ausgeschlossen. 
Sie sind bei Verlust durch gleichwertige Neupflanzungen zu ersetzen. Auf die Richtlinie der For‐
schungsgesellschaft Landschaftsentwicklung und Landschaftsbau e.V. und DIN Norm Nr. 18916 
wird verwiesen. 

 
(7) Fahrradabstellplätze müssen 

 
1. von der öffentlichen Verkehrsfläche aus ebenerdig oder über Rampen/Aufzüge verkehrssi‐

cher und leicht erreichbar sein, 
2. einen sicheren Stand und die Sicherung gegen Diebstahl ermöglichen, 
3. einzeln leicht zugänglich sein und 
4. eine  Fläche  von mindestens  1,5 m²  pro  Fahrrad  zuzüglich  der  jeweils  notwendigen Ver‐

kehrsfläche haben. 
 

Fahrradabstellplätze dürfen nur  in Ausnahmefällen  in den nach § 47 Abs. 4 Bauordnung NRW 
definierten Abstellflächen nachgewiesen werden. 

 
(8) Jeder 13.  Fahrradabstellplatz muss durch eine  zusätzliche  Fläche  von mindestens 1,5 m²  zum 

Abstellen von Kinder‐ oder Lastenanhängern bzw. Lastenfahrrädern geeignet sein. 
 
(9) Bei  einer  Anzahl  von  10  oder  mehr  Fahrradabstellplätzen  ist  für  mindestens  2 Fahrrad‐

abstellplätze die Vorbereitung der Stromleitung für die Ladung von Elektrofahrrädern vorzuse‐
hen. Ab einer Anzahl von 20 Fahrradabstellplätzen ist für mindestens 25 % der herzustellenden 
Fahrradabstellplätze die Vorbereitung der  Stromleitung  für die  Ladung  von  Elektrofahrrädern 
vorzusehen. § 3 Abs. 6 gilt entsprechend. 
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§ 5 
Ablösung 

 
(1) Auf die Herstellung notwendiger Stellplätze kann seitens der Universitätsstadt Siegen verzichtet 

werden, 
 
1. wenn ihre Herstellung nicht oder nur unter großen Schwierigkeiten möglich ist oder 
2. wenn ihre Herstellung aus städtebaulichen Gründen untersagt ist oder 
3. wenn und soweit nicht im Einzelfall wegen der Anzahl der Stellplätze oder der besonderen 

örtlichen  Verhältnisse  eine  erhebliche  Beeinträchtigung  des  ruhenden  oder  fließenden 
Verkehrs unter Berücksichtigung auch der Belange des Fußgänger‐ und Fahrradverkehrs zu 
erwarten ist. 

 
Die zur Herstellung Verpflichteten zahlen in diesem Falle einen Geldbetrag zur Ablösung an die 
Universitätsstadt Siegen nach Maßgabe der folgenden Absätze. Fahrradabstellplätze sind nicht 
ablösefähig. 

 
(2) Es sind maximal 50 % der Stellplätze, höchstens aber 50 Stellplätze, ablösefähig. Insgesamt darf 

die Anzahl der Stellplätze durch Aussetzung, Ablöse und Ersatz durch Fahrradabstellplätze ma‐
ximal um 50 % reduziert werden. Es sind nur ganze Stellplätze ablösefähig. 

 
(3) Für die Heranziehung zur Zahlung eines Geldbetrages gemäß Absatz 1 wird das Gebiet der Uni‐

versitätsstadt Siegen in folgende Gebietszonen gegliedert und wie folgt allgemein umschrieben: 
 
Gebietszone I umfasst 
 

▪ den Bereich der historischen Altstadt sowie 

▪ unmittelbar angrenzende Bereiche, die der Altstadt zugeordnet werden können. 
 
Gebietszone II umfasst 
 
a) den Stadtteil Siegen‐Mitte im Bereich der Innenstadt (Unterstadt) sowie 
b) die Stadtteilzentren Weidenau und Geisweid. 
 
Gebietszone III umfasst 
 

▪ den  Bereich  bandartig  entlang  der  Hauptverkehrsstraßen Weidenauer  Straße,  Hagener 
Straße,  Sandstraße,  Koblenzer  Straße,  Spandauer  Straße,  Frankfurter  Straße,  Leimbach‐
straße (je ausschließlich der Zonen I und II) sowie 

▪ die Stadtteilzentren Seelbach, Kaan‐Marienborn, Eiserfeld und Niederschelden. 
 
Gebietszone IV umfasst 
 

▪ in Eiserfeld den Bereich bandartig entlang der Freiengründer Straße bis zur Trinitatiskirche 
einschließlich Marktplatz, 

▪ den Bereich  Eiserfeld‐Eisenhut  entlang  der  Eiserfelder  Straße  unter  Einschluss  des  IHW‐
Parks, 

▪ in Weidenau den Bereich "Auf den Hütten" sowie 

▪ in Geisweid den Bereich "Birlenbacher Hütte". 
 

Gebietszone V umfasst das übrige Stadtgebiet. 
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Die genauen Grenzen der Gebietszonen sind  in den als Bestandteil dieser Satzung beigefügten 
Plänen (Anlage Nr. 4) dargestellt. Die Gebietszone I ist in der Originalfassung in der Farbe "gelb", 
die Gebietszone II a  in der Farbe "dunkelblau", die Gebietszone II b  in der Farbe "hellblau", die 
Gebietszone III in der Farbe "orange" und die Gebietszone IV in der Farbe "grün" dargestellt. Die 
Gebietszone V umfasst das übrige Stadtgebiet und hat keine farbliche Kennzeichnung. 

 
(4) Der Geldbetrag je Stellplatz wird 

 
1. in Gebietszone I auf              5.290,00 Euro 
2. in Gebietszone II 

a) im Stadtteil Siegen‐Mitte im Bereich der Innenstadt (Unterstadt) auf  9.380,00 Euro 
b) in den Stadtteilzentren Weidenau und Geisweid auf       4.050,00 Euro 

3. in Gebietszone III auf              3.720,00 Euro 
4. in Gebietszone IV auf              3.070,00 Euro 
5. in Gebietszone V auf              3.550,00 Euro 

 
festgelegt. Maßgebend für die Zuordnung zu einer Gebietszone ist die Lage des Grundstücks, auf 
dem das Vorhaben, das die Stellplatzpflicht auslöst, durchgeführt werden soll. 

 
(5) Einmal geleistete Ausgleichsbeträge aus vorherigen Nutzungen sind dem Grundstück zuzurech‐

nen. 
 
(6) Über die Möglichkeit der Ablösung entscheidet die Universitätsstadt Siegen auf Antrag. Die Ab‐

lösung lässt Rechte hinsichtlich Stellplätzen oder Garagen und Abstellplätzen, die mit den Beträ‐
gen geschaffen werden, nicht entstehen. Ein Anspruch auf Ablöse besteht nicht. 

 
§ 6 

Abweichungen 
 

Abweichungen von dieser Satzung können in begründeten Ausnahmefällen gemäß § 69 Bauordnung 
NRW 2018  zugelassen werden, wenn  sie mit der Zielsetzung der Satzung vereinbar  sind. Über die 
Zulässigkeit von Abweichungen, gegebenenfalls einschließlich der Nachweispflicht durch Gutachten, 
entscheidet die Universitätsstadt Siegen. 
 

§ 7 
Ordnungswidrigkeiten 

 
(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 86 Abs. 1 Nr. 22 Bauordnung NRW handelt, wer 

 
1. entgegen  § 2 Abs. 1  die  Errichtung, Änderung  oder Nutzungsänderung  einer  baulichen 

Anlage vornimmt, ohne den hierdurch ausgelösten Stellplatzbedarf oder Mehrbedarf an 
Stellplätzen und Fahrradabstellplätzen in ausreichender Zahl hergestellt zu haben oder 

2. die Verpflichtung nach § 4 Abs. 6 zur Baumpflanzung und ‐unterhaltung nicht einhält. 
 
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 20.000,00 Euro geahndet werden. 
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§ 8 
Inkrafttreten 

 
(1) Diese Satzung tritt am 1. Oktober 2022  in Kraft. Gleichzeitig tritt die "Satzung über die Festle‐

gung der Gebietszonen und die Höhe des Geldbetrages nach § 51 Abs. 5 der Bauordnung für das 
Land Nordrhein‐Westfalen  ‐ Landesbauordnung  (BauO NW)"  (Ordnungsziffer 63.010 | Ratsbe‐
schluss vom 5. Februar 2003) außer Kraft. 
 

(2) Bei Vorhaben, bei denen das bauaufsichtliche Verfahren vor dem  Inkrafttreten dieser Satzung 
eingeleitet worden  ist oder bei denen bereits ein noch gültiger,  rechtswirksamer Vorbescheid 
erteilt wurde, gilt das neue Recht nur, soweit es  für die Bauherrschaft günstigere Regelungen 
enthält. Ausgenommen sind Verlängerungen der Gültigkeit gemäß § 77 Abs. 1 der Bauordnung 
für das Land Nordrhein‐Westfalen nach Inkrafttreten dieser Satzung. 
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Anlage Nr. 1 zu § 3: Richtzahlentabelle 
 

Abkürzungsverzeichnis: 

WE  Wohneinheit 
Stpl.  notwendiger Stellplatz 
Abstpl.  notwendiger Abstellplatz 
 

Nr.  Nutzungsart  Zahl der Stellplätze für Pkw  Zahl der Abstellplätze für  
Fahrräder 1) 

1  Wohngebäude und Wohnheime 

1.1  Ein‐ und Zweifamilienhäuser  1,5 Stpl. je WE  Kein Nachweis erforderlich,  
bei Bedarf 2 Abstpl. je WE 

1.2  Mehrfamilienhäuser (ab 3 WE)  1,3 Stpl. je WE  1,5 Abstpl. je WE 

1.3  Kinder‐ und Jugendwohnheime  1 Stpl. je 10 Betten, 
davon 10 % Besucheranteil 

1 Abstpl. je 3 Betten, 
davon 10 % Besucheranteil 

1.4  Pflegeheime, Seniorenwohnheime, 
Wohnheime für Menschen mit Be‐
hinderung 

1 Stpl. je 8 Betten, 
davon 10 % Besucheranteil 

1 Abstpl. je 20 Betten,  
mindestens 3 Abstpl., 
davon 10 % Besucheranteil 

1.5  Studierenden‐ und sonstige Wohn‐
heime 

1 Stpl. je 5 Betten, 
 jedoch mindestens 2 Stpl., 
davon 10 % Besucheranteil 

1 Abstpl. je 1 Bett, 
davon 10 % Besucheranteil 

2  Gebäude mit Büro‐, Verwaltungs‐ und Praxisräumen 

2.1  Büro‐ und Verwaltungsgebäude  
allgemein 

1 Stpl. je 35 m² Nutzfläche, 
davon 10 % Besucheranteil 

1 Abstpl. je 35 m² Nutzfläche, 
davon 10 % Besucheranteil 

2.2  Räume mit erheblichem Besucher‐/ 
Besucherinnenverkehr (Schalter‐, 
Abfertigungs‐ oder Beratungsräume, 
Arztpraxen o. ä.) 

1 Stpl. je 25 m² Nutzfläche, jedoch 
mindestens 3 Stpl., 
davon 75 % Besucheranteil 

1 Abstpl. je 25 m² Nutzfläche, 
davon 75 % Besucheranteil 

3  Verkaufsstätten 

3.1  Verkaufsstätten bis 800 m² Verkaufs‐
fläche 

1 Stpl. je 40 m² Verkaufsnutzfläche, 
jedoch mindestens 2 Stpl., 
davon 75 % Besucheranteil 

1 Abstpl. je 40 m² Verkaufsnutzfläche, 
davon 75 % Besucheranteil 

3.2  Verkaufsstätten mit mehr als 800 m² 
Verkaufsfläche 

1 Stpl. je 20 m² Verkaufsnutzfläche, 
davon 75 % Besucheranteil 

1 Abstpl. je 50 m² Verkaufsnutzfläche, 
davon 75 % Besucheranteil 

3.3  Verkaufsstätten mit großen Ausstel‐
lungsflächen (z. B. Autohäuser, Mö‐
belhäuser etc.) 

1 Stpl. je 75 m² Verkaufsnutzfläche, 
davon 75 % Besucheranteil 

1 Abstpl. je 150 m² Verkaufsnutzflä‐
che, davon 75 % Besucheranteil 

4  Versammlungsstätten außer Sportstätten, Kirchen 

4.1  Versammlungsstätten  1 Stpl. je 5 Sitzplätze, 
davon 90 % Besucheranteil 

1 Abstpl. je 25 Sitzplätze, 
davon 90 % Besucheranteil 

4.2  Kirchen und andere Räume, die der 
Religionsausübung dienen 

1 Stpl. je 20 Plätze, 
davon 90 % Besucheranteil 

1 Abstpl. je 25 Plätze, 
davon 90 % Besucheranteil 

5  Sportstätten 

5.1  Sportplätze  1 Stpl. je 250 m² Sportplatzfläche, 
zusätzlich 1 Stpl. je 10 Besucherplätze 

1 Abstpl. je 250 m² Sportplatzfläche, 
zusätzlich 1 Abstpl. je 15 Besucher‐
plätze 
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Nr.  Nutzungsart  Zahl der Stellplätze für Pkw  Zahl der Abstellplätze für  
Fahrräder 1) 

5.2  Spiel‐ und Sporthallen  1 Stpl. je 50 m² Hallenfläche,  
zusätzlich 1 Stpl. je 10 Besucherplätze 

1 Abstpl. je 50 m² Hallenfläche, 
zusätzlich 1 Abstpl. je 15 Besucher‐
plätze 

5.3  Freibäder und Freiluftbäder  1 Stpl. je 200 m² Grundstücksfläche  1 Abstpl. je 100 m² Grundstücksfläche 

5.4  Hallenbäder  1 Stpl. je 5 Kleiderablagen, zusätzlich 
1 Stpl. je 10 Besucherplätze 

1 Abstpl. je 5 Kleiderablagen, zusätz‐
lich 1 Abstpl. je 10 Besucherplätze 

5.5  Reitanlagen  1 Stpl. je 3 Pferdeeinstellplätze  1 Abstpl. je 3 Pferdeeinstellplätze 

5.6  Fitnesscenter  1 Stpl. je 15 m² Sportfläche, 
davon 90 % Besucheranteil 

1 Abstpl. je 15 m² Sportfläche, 
davon 90 % Besucheranteil 

5.7  Tennisanlagen  2 Stpl. je Spielfeld, zusätzlich 1 Stpl. je 
10 Besucherplätze 

1 Abstpl. je Spielfeld, zusätzlich 
1 Abstpl. je 20 Besucherplätze 

5.8  Bootshäuser und Bootsliegeplätze  1 Stpl. je 5 Boote  1 Abstpl. je 2 Boote 

6  Gaststätten, Vergnügungsstätten und Beherbergungsbetriebe 

6.1  Gaststätten  1 Stpl. je 10 m² Gastraum, 
davon 75 % Besucheranteil 

1 Abstpl. je 10 m² Gastraum, 
davon 80 % Besucheranteil 

6.2  Hotels, Pensionen, Kurheime und 
andere Beherbergungsbetriebe 

1 Stpl. je 4 Betten, 
davon 75 % Besucheranteil, 
für zugehörigen Restaurationsbetrieb 
zusätzlich Stpl. nach Nr. 6.1 

1 Abstpl. je 10 Betten, mindestens 
2 Abstpl., davon 75 % Besucheranteil; 
für zugehörigen Restaurationsbetrieb 
zusätzlich Stpl. nach Nr. 6.1 

6.3  Tanzlokale, Diskotheken  1 Stpl. je 6 m² Gastraum, 
davon 90 % Besucheranteil 

1 Abstpl. je 6 m² Gastraum, 
davon 90 % Besucheranteil 

6.4  Jugendherbergen  1 Stpl. je 10 Betten, 
davon 25 % Besucheranteil 

1 Abstpl. je 7 Betten, 
davon 90 % Besucheranteil 

6.5  Sonstige Vergnügungsstätten  1 Stpl. je 20 m² Nutzfläche, mindes‐
tens jedoch 3 Stpl. 

1 Abstpl. je 15 m² Nutzfläche, min‐
destens jedoch 3 Abstpl. 

7  Krankenhäuser und Kliniken 

7.1  Universitätskliniken und ähnliche 
Lehrkrankenhäuser 

1 Stpl. je 3 Betten, 
zusätzlich Stellplätze nach 2.2, 
davon 50 % Besucheranteil 

1 Abstpl. je 15 Betten, 
zusätzlich Abstellplätze nach 2.2, 
davon 20 % Besucheranteil 

7.2  Krankenhäuser, Kliniken und Kurein‐
richtungen 

1 Stpl. je 4 Betten, 
zusätzlich Stellplätze nach 2.2, 
davon 60 % Besucheranteil 

1 Abstpl. je 25 Betten, 
zusätzlich Abstellplätze nach 2.2, 
davon 20 % Besucheranteil 

8  Bildungseinrichtungen, Einrichtungen der Jugendförderung 

8.1  Kindergärten, Kindertagesstätten  1 Stpl. je 20 Kinder, 
jedoch mindestens 2 Stpl. 

1 Abstpl. je 10 Kinder, 
jedoch mindestens 2 Abstpl., 
davon 50 % Besucheranteil 

8.2  Grundschulen  1 Stpl. je 30 Schüler  1 Abstpl. je 4 Schüler, 
davon 10 % Besucheranteil 

8.3  Sonstige allgemeinbildende Schulen, 
Berufsschulen, Berufsfachschulen 

1 Stpl. je 25 Schüler, zusätzlich 1 Stpl. 
je 5 ‐ 10 Schüler ab 18 Jahren 

1 Abstpl. je 2 Schüler, 
davon 5 % Besucheranteil 

8.4  Förderschulen  1 Stpl. je 15 Schüler  1 Abstpl. je 10 Schüler, 
davon 25 % Besucheranteil 
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Nr.  Nutzungsart  Zahl der Stellplätze für Pkw  Zahl der Abstellplätze für  
Fahrräder 1) 

8.5  Fachhochschulen, Universitäten  1 Stpl. je 10 Studierende  1 Abstpl. je 6 Studierende, 
davon 20 % Besucheranteil 

8.6  Sonstige 

Fortbildungseinrichtungen 

1 Stpl. je 6 Teilnehmerplätze  1 Abstpl. je 4 Teilnehmerplätze, 
davon 10 % Besucheranteil 

8.7  Jugendzentren  1 Stpl. je 150 m² Nutzfläche  1 Abstpl. je 15 m² Nutzfläche, 
davon 90 % Besucheranteil 

9  Gewerbliche Anlagen 

9.1  Handwerks‐ und Industriebetriebe  1 Stpl. je 70 m² Nutzfläche oder je 
drei Beschäftigte, 
davon 10 % Besucheranteil 

1 Abstpl. je 70 m² Nutzfläche oder je 
drei Beschäftigte, 
davon 10 % Besucheranteil 

9.2  Lagerräume, Lagerplätze, Ausstel‐
lungs‐ und Verkaufsplätze 

1 Stpl. je 100 m² Nutzfläche oder je 
drei Beschäftigte, 
davon 10 % Besucheranteil 

1 Abstpl. je 100 m² Nutzfläche oder je 
drei Beschäftigte, 
davon 10 % Besucheranteil 

9.3  Kraftfahrzeugwerkstätten  6 Stpl. je Wartungs‐ oder Reparatur‐
stand 

1 Abstpl. je 6 Wartungs‐ oder Repara‐
turstände, mindestens 3 Abstpl. 

9.4  Tankstellen  2 Stpl.; mit Verkaufsstätte zusätzlich 
Stpl. nach 3.1 

1 Abstpl.; mit Verkaufsstätte zusätz‐
lich Abstpl. nach 3.1 

10  Verschiedenes 

10.1  Kleingartenanlagen  1 Stpl. je 3 Kleingärten  1 Abstpl. je 2 Kleingärten, 
davon 90 % Besucheranteil 

10.2  Begräbnisstätten (z. B. Friedhöfe)  1 Stpl. je 2.000 m² Grundstücksfläche, 
jedoch mindestens 10 Stpl. 

1 Abstpl. je 1.500 m² Grundstücksflä‐
che, jedoch mindestens 2 Abstpl. je 
Eingang, davon 90 % Besucheranteil 

10.3  Sonnenstudios  1 Stpl. je 4 Sonnenbänke, 
jedoch mindestens 2 Stpl., 
davon 90 % Besucheranteil 

1 Abstpl. je 4 Sonnenbänke, 
jedoch mindestens 2 Abstpl., 
davon 90 % Besucheranteil 

10.4  Waschsalons  1 Stpl. je 6 Waschmaschinen, jedoch 
mindestens 2 Stpl., 
davon 90 % Besucheranteil 

1 Abstpl. je 6 Waschmaschinen, 
jedoch mindestens 2 Abstpl., 
davon 90 % Besucheranteil 

10.5  Museen und Ausstellungsgebäude  1 Stpl. je 200 m² Ausstellungsfläche, 
davon 80 % Besucheranteil 

1 Abstpl. je 100 m² Ausstellungsflä‐
che, mindestens 5 Abstpl., 
davon 80 % Besucheranteil 

 
1) Ein Anteil von 10 % der Fahrradabstellplätze kann für Lastenräder/Kinderanhänger vorgesehen werden. 
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Anlage Nr. 2 zu § 3: Reduzierung nach Lage und Qualität der ÖPNV‐Anbindung 

Anbindungs‐
qualität 

ÖPNV‐Qualität (Bus und Bahn)  Minderung für 
Zonen I‐III 

Minderung für 
Zonen IV‐V 

gut  ▪ durchschnittliche Bedienung der Haltestelle von
Montag bis Freitag zwischen 6.00 Uhr und
19.00 Uhr außerhalb der Schulferien mindestens
im 15‐Minuten‐Takt (entspricht mindestens
vier Bushalten pro Stunde)

▪ mindestens eine Linie fährt regelmäßig (mindes‐
tens im 60‐Minuten‐Takt) einen ZOB an

▪ maximaler Laufweg zur Haltestelle: 300 m

30 %  20 % 

einfach  ▪ durchschnittliche Bedienung der Haltestelle von
Montag bis Freitag zwischen 6.00 Uhr und
19.00 Uhr außerhalb der Schulferien mindestens
im 30‐Minuten‐Takt (entspricht mindestens
zwei Bushalten pro Stunde)

▪ mindestens eine Linie fährt regelmäßig (mindes‐
tens im 60‐Minuten‐Takt) einen ZOB an

▪ maximale Laufweg zur Haltestelle: 300 m

15 %  10 % 
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Anlage Nr. 3 zu § 3: Besondere Maßnahmen zur Aussetzung der herzustellenden Stellplätze 
 
 

Nr.  Maßnahme zur Verringerung des Kfz‐Verkehrs  Verringerung der Anzahl 
notwendiger Stellplätze 

1  ÖPNV‐Vergünstigungen 
Job‐Ticket, Semester‐Ticket, Quartiers‐Ticket 

5 % 

2  Förderung Car‐Sharing 
Vorhalten einer Car‐Sharing‐Station oder Angebot einer Plattform für 
Car‐Pooling 

10 % 

3  Förderung Fahrradverleihsystem 
Vorhalten einer öffentlich zugänglichen Fahrradverleihstation auf dem 
Baugrundstück, Vergünstigungen für Bewohnende/Nutzende 

5 % 
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